
Modellkolleg Bildungswissenschaften; Modul 1: Erziehen/ Unterrichten 

Obligatorische Aufgabenformate im Portfolio, 1. Semester, Modul Erziehen: 

- Das Portfolio-Deckblatt gestalten (Metapheraufgabe)

- Meine erste Arbeitstheorie

- Meine persönlichen Ziele für dieses Semester 

- Skala-Aufgabe (Foto)

- Die Rolle des Erziehers/ der Erzieherin in der Schulpraxis (Fragen)

- Definition „Erziehen“ / (Schaubild erstellen) 

- Was macht Fördern in der Lehrerfunktion XX besonders aus?-> Stichwörter/ Definition 

- Förderung aus der Perspektive der Inklusion (nur Donnerstags-Gruppe) 

- Interpretative Annäherung an den Teilfall Wolfgang 

- Vertiefende Auseinandersetzung eines LehrerInnenbildes in einem gewählten Zeitfenster 

- Textanalyse „Wolfgang“ („Verhaltensstrategien“) 

- („Nachdenken über meine innere Haltung“) (WAHLTEIL)

- Eigene Klassenraumüberlegungen und Kommentare eines/r Partners/in  

- Verhaltensanalyse auf Grundlage des SORKC-Modells 

- Verhaltensmodifikations-Aufgabe 

- Selbstreflexion: Meine Fallbeschreibung als Teil des Portfolios

- Fragebogen (Inklusion)

- Menschenbilder 

- Arbeitsblatt zu Separation/ Segregation etc.

- Aufgabenvorschläge: „Erziehen aus Sicht der Inklusion“  (Wahl einer Aufgabe) 

Für jede Sitzung dokumentieren:

- Reflexionsfragen-Dokumentation ausfüllen 

Für dieses Semester dokumentieren:

- Meine zweite Arbeitstheorie

- Meine Erfolgsseite

- Meine Wachstumsseite



Modellkolleg Bildungswissenschaften; Modul 1: Erziehen/ Unterrichten 

Für die Fallbeschreibung:

Pflichtteile:

 Diskussion der eigenen Fallauswahl (labeling approach)

 Erstes Beobachtungsdokument

Unterrichtsbeobachtung oder Interview 

(mit Schüler/in, Elternteil, Lehrperson oder Mitschüler/in)

 Gesprächsleitfaden

 Interview mit Schüler/in inkl. Transkription

 Theoriebezug des eigenen Falls

 Fallbeschreibung- Präsentations- Dokument 

Wahlteile:

 Unterrichtsdokumentationen, Notizen, Begründungen, vertiefende Auseinandersetzungen 

mit der Fallbeschreibung, …)

Gemeinsam mit der/dem MentorIn ausfüllen:

- „Zielvereinbarungen für das nächste Semester“ und „Ziel-Reflexion“ 

Zusatz:

Den Studierenden ist die Gestaltung und Ordnung ihres Portfolios frei überlassen. 


